
EU-Projekt:
Driver Instructor 
Education 2.0

[HINTERGRUND DES PROJEKTES] 

• Ausweitung der Kompetenzanforderungen an den Fahrlehrerberuf: T echnologiefortschritt, 
Verkehrsdichte, heterogene Zielgruppen etc.

• Neben wissenschaftlich-technologischem Wissen (Fachkompetenz) a uch selbstreflexive 
Vermittlungskompetenz sowie soziale Fähigkeiten, inklusive Mana gementkompetenz nötig

• Unterschiedliche Fahrlehrerausbildung in den EU-Lände rn, keine verbindlichen Standards

[DEFIZIT]
Die Nutzung digitaler Medien spielt in einschlägigen Empfehlun gen und Richtlinien bislang 
keine Rolle, vor allem was den praktischen Anteil der Fahrlehrerausbi ldung angeht.

[LÖSUNGSANSATZ]

• Professionalisierung der Fahrlehrerausbildung in ausg ewählten europäischen Ländern 
(Ö, B, D) durch den Einsatz von Web 2.0-gestützten Video- und I nternettechnologien 

• Verbesserung der Lehrkompetenz der Fahrlehreranwärter , mittels asynchroner 
Videoannotierung

• Unterstützung des gegenseitigen Gedankenaustausches durch die Nutzung von Web 2.0-
Anwendungen (Blogs, E-Portfolio) �Ægemeinsame Qualitätsentwicklung

[FORSCHUNG]
Wissenschaftliche Begleitung der Implementierung und der dabei n ötigen technischen und 
didaktischen Anpassungen: 

• Systematische Prozessdokumentation

• Online-Beobachtungen der Portalnutzung (non-reaktive D aten)

• Befragungen der Fahrlehreranwärter, der Fahrlehrerausbilder und der 
Projektmultiplikatoren

�ÆErste Ergebnisse im Spätsommer erwartet

[PROJEKTPARTNER]

• Ghostthinker GmbH (EU-Projektträger)

• Universität der Bundeswehr München, Professur für Leh ren und Lernen mit Medien ,
(Koordination, wiss. Begleitung)

• Europäische Fahrlehrer Assoziation e.V. (Berufsverband) 

• Verschiedene Fahrausbildungsschulen und -stätten in Deutschland, Österre ich und Belgien 

[LINKS]

• Projektwebsite: http://driver-instructor-education.org / 

• Lehr-Lernportal: http://driver-in-edu.org/ (Einführun gsfilm)

„Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäisch en Kommission finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt d ieser 
Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die Kommission  haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthal tenen Angaben.“
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